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Friedhöfe als „Klimaoasen“
Maßnahmen zur Klimaanpassung auf 
Friedhöfen in Friedrichshain-Kreuzberg

Wie werden unsere Friedhöfe 
klimafit?
66 Unsere fünf Friedhofsstandorte (s. Abbildung), von 

insgesamt 14 Friedhöfen in Friedrichshain-Kreuzberg, 
sind neben ihrer Funktion als Gedenk- und Bestat-
tungsorte wichtige grüne Oasen für Menschen und 
Tiere in der Stadt.  Wie ihre Qualität als kühle Schat-
tenorte auch unter den Herausforderungen des Kli-
mawandels erhalten werden kann, untersucht  das 
BEK-Förderprojekt (Berliner Energie- und Klima-
schutzprogramm).

66 Basierend auf umfassenden Untersuchung zu Boden, 
Biodiversität, Bäumen und Regenwassernutzungspo-
tentialen werden für alle Standorte Maßnahmenvor-
schläge erarbeitet. 

66 An ausgewählten Orten werden erste Pilotmaßnah-
men wie eine Regenwasserzisterne, die Pflanzung kli-
maangepasster Baumarten und Bodenverbesse-
rungsmaßnahmen umgesetzt (siehe Innenseite). 

66 Ziel ist es, den bestehenden Vegetationsbestand der 
Friedhöfe langfristig zu sichern, ihren Strukturreich-
tum zu erhalten und die Vegetation durch standortge-
eignete, klimaresistente Neupflanzungen zu ergänzen.
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Das Regenwasser von benachbarten Hof- und Dachflä-
chen wird künftg in einer Zisterne (A) gesammelt, statt es 
in die Kanalisation abzuleiten („Abkopplung“). Dank einer 
Wettersteuerung kann die Zisternenkapazität von 187 m³ 
optimal ausgenutzt werden. Das gesammelte Regenwas-
ser wird für die Bewässerung der Friedhofsvegetation ge-
nutzt. Überschüssiges Wasser läuft in eine naturnah ge-
staltete Versickerungsfläche (E). Diese bietet gleichzeitig 
einen neuen wechselfeuchten Lebensraum auf dem Fried-
hof. 

Auch für die Bäume wird einiges getan: Entlang der Haupt-
allee wurde ihr Wurzelraum testweise mit bodenverbes-
sernden Hilfsstoffen angereichert (B). Bodensensorik zeigt 
künftig, wie gut die Bäume mit Wasser versorgt sind. Neu 
gepflanzte Winterlinden (C) bekamen mit besonderen 
Pflanzgruben optimale Startbedingungen. Auch hier über-
wachen wir mit Hilfe von Bodensensorik die Bodentempe-
ratur und Bodenfeuchte und schaffen so die Vorausset-
zung für die bedarfsgerechte Wasserversorgung der 
Neupflanzungen. 

Neue Querrinnen (D) sollen helfen, den Oberflächenab-
fluss der Wege zu den angrenzenden Grünflächen zu lei-
ten und die Erosion des Wegebelags zu verringern.

Pilotmaßnahmen auf dem Friedhof Georgen-Parochial II
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Projekttitel „Baumpflanzungen 2021-22“     Bearbeitung 07. September 2021 
 
BP-2.1: Einbau von Querrinnen auf geneigten Verkehrswegen (S1) mit  
Rückbau von Betonmulden (Vorstufe 1): zur Nutzbarmachung von 
Niederschlagswasser (NSW) für vegetationstechnische Zwecke. 
 

 
Lage:   Standort 1 Friedhof GP II zwischen Verwaltungssitz und Kapelle 

GP II ( 
 
Vorteile:  Verminderter Abtrag von Feinbestandteilen auf wassergebundenen 

Verkehrswegen (Reduzierung von Wartungsaufwand) 
 
Bauweise:   Einbau fester Querinnen mit Gitterrosten/ Schlitzen 

(ggf. mit Sandfang) und unterirdische Versickerung im 
Hauptwurze-Horizont der Alleebäume als bepflanzter Bodenfilter 

 
Kosten- 
Schätzung:  Rückbau nicht funktionsfähiger Längsrinne im  

Seitenbereich des Hauptweges, Bodenverfüllung,  
   Einbau von Querrinnen in wurzelschonender  

Bauweise in der Bauklasse bis D 400  
(Fahrbahnen – DIN EN 1433    KS: 6.500 € 

 
Maßnahme- 
Ablauf:   Berechnung der Abfluss Beiwerte für geneigte Verkehrsflächen 

und Berechnung der Abstände zwischen den Querrinnen 
 
Vertiefende Untersuchungen der Versickerungsbereiche entlang 
der Verkehrswege mittels Ring-Infiltrometer bzw. Bohrloch-
Infiltormeter (Permeameter) 

 
   Entwurf Planungsskizzen und Abstimmung bis November `21 
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BP 3: Versuchsanordnung zur Bodenoptimierung von Baumalleen/ 
Einzelbäumen – Aufbau natürlicher Wasserspeicher 
(u.a. Einsatz von natürlichen Bodenhilfsstoffe zur Wasser-/ Nährstoffspeicherung): 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lage:  Standort 1 Friedhof GP II  
 
Vorteile: Aufbau von natürlichen Wasser- und Nährstoffspeichern – 

Verminderung von Trockenstress auf sandigen Böden 
  
Bauweise:  Injektion von natürlichen Wasserspeichern, Dauerhumus und 

organischer Substanz 
 
Kosten- 
Schätzung:  Eingehende Standorterkundung      
   Einbau/ Datenerfassung Messsonden    
   Baumfachliche-Bau-Begleitung     KS: 3.500 € 
   
   Bodeninjektion mit Druckluftlanze  
   System Terrafit (DE) und System TFI (NL)   KS: 10.000 
€     
Maßnahme- 
Ablauf:  Entscheidung über Standort Bereiche      11/ 2021 
   Injektionen mit 2 Systemanbietern  (DE/ NL)         bis 03/ 2022 
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